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Sehr geehrte Damen und Herren,
am 1. September bestimmen Sie mit Ihren Stimmen über die Zusam-
mensetzung des nächsten Brandenburger Landtages. Ich kandidiere 
hier als Direktkandidat für die Brandenburger Vereinigten Bürgerbewe-
gungen / Freie Wähler und möchte mich kurz bei Ihnen vorstellen. 

Unsere Region braucht eine starke Stimme im Landtag, damit unsere 
Interessen, Ideen und Anregungen in Potsdam Gehör finden. Gerne 
möchte ich für Sie und gemeinsam mit Ihnen diese starke Stimme sein 
und mehr gesunden Menschenverstand in die Landespolitik bringen. 

Unabhängig von Parteien oder Einzelinteressen ist es für mich und die 
Freien Wähler nicht wichtig, wer oder welche Partei eine Idee hatte, son-
dern ob die Idee gut ist und unsere Region und Brandenburg insgesamt 
voranbringt. Darauf kommt es an. Parteipolitische Spiele sind schon lan-
ge fehl am Platz und sollten im Sinne der Sache beendet werden.

Lassen Sie uns in einem guten Miteinander und stets mit einem offenen 
Ohr für eine bessere Politik in Brandenburg kämpfen. Dafür bitte ich um 
Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung bei der Landtagswahl. 

Herzliche Grüße

Ihr

Roland Büchner

Roland Büchner –
Ihr Landtagskandidat

Sie haben Fragen oder wollen mit mir ins 
Gespräch kommen? Ich freue mich auf 
Ihre Nachricht:

Roland Büchner
Beelitzer Straße 65
14548 Schwielowsee
E-Mail: rb2110@freenet.de

Zu meiner Person:
 » 58 Jahre, eine Tochter
 » KFZ-Schlosser, seit über 35 Jahren bei 

der Berufsfeuerwehr Potsdam
 » Seit 1998 kommunalpolitisch tätig 

in der Gemeinde Schwielowsee
 » Seit 2002 Ortsvorsteher von Ferch
 » Seit 2014 Mitglied im Kreistag  
Potsdam-Mittelmark

 » Gesunder Menschenverstand 
bedeutet für mich: Das „Für“ und 
„Wider“ von Themen abwägen und 
die richtigen Entscheidungen 
 für meine Heimat treffen.
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wir in manchen Themenfeldern blockiert. Besonders 
bei den Themen Bildung und Erziehung sowie bei der 
Entwicklung des ländlichen Raums muss es gelingen, 
mehr Mitspracherecht zu bekommen. Der Regional-
plan Berlin-Brandenburg darf nicht zugunsten von Ber-
lin die Entwicklung in unseren Kommunen verhindern. 
Hier wollen wir mitbestimmen und einen fairen Kom-
promiss bei der Entwicklung unserer Regionen errei-
chen.

Was mich ausmacht und antreibt
Einer von Euch, Einer für Euch
Seit ich ehrenamtlicher Bürgermeister der Gemeinde 
Ferch und später Ortsvorsteher von Ferch wurde, hat 
mich die Vorstellung getrieben, meinen Ort zu gestal-
ten. In dieser langen Zeit wurden alle Hauptverkehrswe-
ge entweder neu gebaut oder saniert. Alle öffentlichen 
Einrichtungen wie Kita, Rathaus oder Begegnungsstät-
ten zu schönen Gebäuden hergerichtet. Wir haben ein 
modernes Feuerwehrhaus und ein Sportzentrum im 
Ort etabliert. Auch für den Tourismus vor Ort wurde 
kräftig investiert. So entstand ein 4 km langer Uferweg 
rund um den Schwielowsee, ein 28 m hoher Aussichts-
turm auf der höchsten Erhebung, dem Wiet-kicken-
berg und zahlreiche Radwegeverbindungen. Dies aber 
immer unter der Maxime, was gut für den Tourismus ist, 
ist auch gute für deine Bewohnerinnen und Bewohner.

Dabei waren und sind diese Erfolge in der Entwicklung 
keine Selbstläufer gewesen. Vielmehr waren Ausdauer 
und manchmal auch Hartnäckigkeit notwendig, um 
diese Ziele zu erreichen. Dies hat mich geprägt und 
bewogen, nun auch auf landespolitischer Ebene Fuß 
zu fassen. Viele Probleme vor Ort können nicht gelöst 
werden, weil sie dem Landesrecht unterstellt sind. Auch 
wenn in der Kommunalverfassung die Selbstverwal-
tung der Kommunen festgeschrieben ist. So werden 
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Was ich für unsere Region anpacken will
Dörfer und Gemeinden im ländlichen Raum stärken
Die Entwicklung Brandenburgs endet nicht an der 
Potsdamer Stadtgrenze. Aus eigener Erfahrung ken-
ne ich die Probleme des ländlichen Raumes ganz 
genau. Ich bin der Überzeugung: Busse und Bahnen 
sollen überall fahren, die medizinische Versorgung 
muss überall gewährleistet sein. Weiterhin kämpfe ich 
gemeinsam mit BVB / FREIE WÄHLER für gute und 
schnell erreichbare Einkaufsmöglichkeiten. Auch im 
Straßenbau und in der allgemeinen Infrastruktur fehlt 
es an Mitteln. Deshalb ist mir diese Landtagskandi-
datur so wichtig, weil ich die Anliegen des ländlichen 
Raumes in die Landespolitik bringen will. 

Kostenlose Kita statt BER-Milliarden
Jeden Monat versinken Millionen über Millionen in ei-
nem nicht betriebsfähigen Flughafen. Politische Kon-
sequenzen musste keiner der Verantwortlichen tragen. 
Während die Verschwendung unseres Steuergeldes in 
die Milliarden geht, müssen die Eltern im Land immer 
noch für Kitas zahlen. Diesem beschämenden Zustand 
wollen wir als BVB / FREIE WÄHLER ein Ende bereiten. 
Die grundlegende Entwicklung und Bildung unserer 
Kinder muss für alle kostenfrei zur Verfügung stehen! 
Das Geld von uns Bürgern muss sinnvoll eingesetzt und 
nicht verschwendet werden.
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Straßenbeiträge erfolgreich abgeschafft
BVB / FREIE WÄHLER hat die Volksinitiative „Straßen-
ausbaubeiträge abschaffen!“ organisiert, durchge-
führt und dank der Hilfe vieler Brandenburger erfolg-
reich abgeschlossen. Wir glauben, dass Straßen zur 
Daseinsvorsorge gehören und von der Allgemeinheit 
bezahlt werden sollten. Die sozial ungerechte Belas-
tung der Anwohner hat nun ein Ende. Viele Jahre ha-
ben wir im Landtag für eine Entlastung der Bürger 
gekämpft. Der Einsatz hat sich gelohnt: Dank unse-
rem Engagement sind die Straßenausbaubeiträge 
vor Kurzem abgeschafft worden.

Die Probleme vor Ort lösen
Ich will  die lokalen Probleme in den Landtag bringen. 
Die  Bürger sehen die Kommunalpolitik, dort findet De-
mokratie statt. Es fehlt aber die Stimme der Bürger im 
Landtag. Immer mehr Bürger wollen sich in Entschei-
dungsprozesse von Politik und Verwaltung einbringen, 
werden aber aufgrund rechtlicher oder bürokratischer 
Hürden ausgeschlossen oder daran gehindert. Mehr 
Mitbestimmung ist das Gebot der Stunde, um einer 
weiteren Zunahme von Politikverdrossenheit entge-
genzuwirken.
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Was ich für unsere Region anpacken will

Meine wichtigsten Ziele in der Übersicht:
 » Kostenlose Kitaplätze für alle
 » Kostenlose Schülerbeförderung
 » Verbesserung des Angebotes von Bussen und Bah-
nen in unserer Region, besonders für Berufspendler

 » Neue Radwege als Alternative zum Auto
 » Stärkung des Ehrenamtes, besonders der Freiwilligen 
Feuerwehren

 » Förderprogramme für Kita und Schulneubauten
 » Beschleunigung des Breitbandausbaus besonders im 
ländlichen Raum

 » Nachverhandlungen über den Regionalplan Berlin- 
Brandenburg mit Stärkung des ländlichen Raumes

Ehrenamt und Feuerwehren unterstützen
Besonders wichtig ist mir die Förderung und Unterstüt-
zung der Feuerwehren und des Ehrenamtes. Die Feuer-
wehr ist eine Pflichtaufgabe der Kommunen, die durch 
viele fleißige Kameradinnen und Kameraden im Ehren-
amt abgesichert wird. Hier sind die Kommunen besser zu 
unterstützen und auszustatten. 
Ehrenamtliche bringen sich jeden Tag mit ihrer Leiden-
schaft und Tatkraft in unsere Gesellschaft ein. Ob im 
Sport, in der Kultur oder beim Brauchtum und bei den So-
zial- und Hilfsorganisationen: Vereine und Ehrenamtliche 
müssen von uns unterstützt und gefördert werden.
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BVB / Freie Wähler: Mutige Inhalte statt ängstlicher Parolen!
Die Geschichte der Brandenburger Vereinigten Bürger-
bewegungen / Freie Wähler beginnt mit einer Handvoll 
Frauen und Männer, die dem bisherigen Politikstil eine 
vernünftige Alternative entgegenstellen wollten. Uns 
ging es von Anfang an um mutige Inhalte statt ängst-
licher Parolen. Wir wollen Brandenburg und unsere 
Kommunen im Sinne der Bürger gestalten und nicht 
nur verwalten.

Für lebenswerte Städte und Gemeinden
anpacken und kämpfen
Doch wer die Kommunen zum Besseren gestalten will, 
der muss auch den Mut aufbringen, auf Landesebene 
mitzumischen, sich mit den „Großen“ anzulegen, Fehl-
entwicklungen klar zu benennen und für starke Städte 
und Gemeinden zu kämpfen. Genau das ist unsere Mis-
sion im Landtag.

Als wir 2014 das erste Mal in den Landtag eingezogen 
sind, haben manche Parteien darüber gelächelt. Mit 
seriöser Sacharbeit, harten Nachfragen und guten An-
trägen hat sich das Blatt aber gewendet und heute be-
lächelt uns keiner mehr. Dank der Hilfe vieler Bürger 
können wir heute mit Stolz sagen, dass wir im Hinblick 
auf die Zahl der Abgeordneten die mit Abstand produk-
tivste Oppositionskraft im Landtag waren. Wir sind mu-
tig vorangegangen und haben uns weder von der rot-
roten Regierung, noch von panikmachenden Parolen 
der anderen Oppositionsparteien einschüchtern lassen. 

Gesunder Menschenverstand in der Politik
Wir kommen von der Basis, also von den Städten und 
Gemeinden. Unsere Kandidaten sind Menschen „wie 
Du und ich“, die voll im Leben stehen. Genau wie vie-
le Bürger vermissen wir den gesunden Menschenver-
stand in der Politik. Viel zu oft werden vernünftige Vor-
schläge zerredet oder pauschal abgelehnt, weil sie von 
der „falschen“ Partei beantragt wurden oder nicht in 
die Regierungslinie passen. Wir wollen sachliche Ent-
scheidungen ohne ideologische Scheuklappen. Dazu 
gehört für uns auch mehr Mitsprache der Bürger durch 
Bürgerentscheide und Volksinitiativen.

Unterstützen Sie uns, damit wir noch mehr 
für Sie bewegen können
Den Willen der Menschen ins Parlament zu tragen, ist 
Teil unseres Auftrages und Anspruchs. Gemeinsam mit 
über 100.000 Brandenburgern haben wir es geschafft, 
die Straßenausbaubeiträge abzuschaffen. Solche Er-
folge wollen wir mit Ihrer Unterstützung auch weiter-
hin erzielen. Denn es gibt noch genug Themen, für die 
es sich lohnt zu kämpfen: Ob Stärkung des ländlichen 
Raumes, Entschädigung der Altanschließer, gerechte 
Sozial- und Bildungschancen oder eine seriöse Ener-
gie- und Klimapolitik ohne Panikmache – es lohnt sich, 
bei dieser Landtagswahl die vernünftige Alternative zu 
wählen: 

BVB / FREIE WÄHLER – Liste 6.
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Sehr geehrte Damen 
und Herren, liebe Mitbürger,

die Brandenburger Vereinigten Bür-
gerbewegungen / Freie Wähler sind ein 

landesweiter Zusammenschluss von rund 150 
Wählergruppen und Bürgerinitiativen. Seit 2014 sit-
zen wir im Landtag und konnten für Sie einiges auf den 
Weg bringen:

     Straßenausbaubeiträge abgeschafft
     Altanschließer unterstützt
     Gebietsreform verhindert
     Umweltschutz gestärkt

Wir möchten als Bürgerbewegung auch in Zukunft Ihre  
Interessen im Landtag vertreten. Wir sind die vernünftige 
Alternative für alle, die Parteipolitik, Postengeschacher und 
Hass ablehnen. Wir fühlen uns keiner Ideologie, sondern nur 
dem gesunden Menschenverstand verpflichtet und werben 
daher um Ihr Vertrauen und Ihre Stimme. Vielen Dank.

Freundliche Grüße

Péter Vida
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Spitzenkandidat 
Landtagsabgeordneter 
BVB / FREIE WÄHLER


